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Wien, 5. August 2015  
 

WIFI Wien feiert seine Tischlermeister-Absolventen/-innen   
Zehn Tischlermeister/-innen treten nun ihren Weg in die Selbstständigkeit oder den 
beruflichen Aufstieg an. Gefeiert wurde kürzlich in der Berufsschule Hütteldorferstraße.  
 

Zehn frisch gebackene Tischlermeister/-innen absolvierten im vergangenen Jahr ihre 
Vorbereitung auf die Meisterprüfung im WIFI Wien. Das WIFI Wien freute sich gemeinsam 
mit der Wiener Tischlerinnung kürzlich über die besonderen Leistungen bei den 
praktischen Meisterprüfungen. Die Meisterstücke wurden im Rahmen der der 
Abschlusspräsentation am 4.7.2015 der Öffentlichkeit in der Berufsschule 
Hütteldorferstraße vorgestellt.    
 
Ausblick auf die Unternehmerzukunft 
Nachweisbare Qualifikationen werden am heutigen Arbeitsmarkt immer wichtiger. Der 
Meistertitel ist ein Qualitätsmerkmal und die Basis für die Gewerbegründung. Derzeit 
haben nach Aussage der Landesinnung Tischlermeister/-innen die neu in den Markt 
eintreten gute Chancen, da viele bestehende Tischlereien vor der Pensionierung stehen und 
qualifizierten Nachwuchs für die Betriebsübergabe suchen würden. „Wir haben schon 
einige Beispiele, wo Absolventen/-innen Betriebe übernommen haben oder in 
Führungspositionen eingestiegen sind“, weiß Lehrgangsleiter Dir. Ing. Christoph Hrabe.  
 
Optimale Ausbildungskombination  
Das WIFI Wien setzt bei der Vorbereitung auf die Meisterprüfungen besonders auf für die 
Wirtschaftspraxis relevante Kompetenzen. Um diese zu erwerben, liegt der Fokus auf dem 
praktischen Arbeiten. „Die Kursinhalte sind stark an den Meisterstücken ausgerichtet“, 
erklärt Hrabe. Bewährt habe sich das Ausbildungsdreieck aus Tischlerinnung, WIFI Wien 
und der Berufsschule. Die Wiener Tischlerinnung ist von Anfang an miteingebunden und 
klärt bereits in der Entwurfsphase der Meisterstücke wichtige fachliche Inhalte mit den 
Teilnehmern/-innen. So sind unterschiedliche Einflüsse und die Sicherung der 
praxisbezogenen Ausbildungsqualität gewährleistet. Auch die Zusammenarbeit mit 
Partnerfirmen hat einen hohen Stellenwert. „Die Partnerbetriebe ermöglichen es uns und 
den Teilnehmern/-innen, aktuelle Problemstellungen und echte Werkstücke zu bearbeiten. 
Das gibt den Teilnehmern/-innen Sinn und Motivation für ihre Arbeit“, so Hrabe.  
 
Der Weg zum Meister 
Die Ausbildung umfasst 5 Module und inkludiert als Vorbereitung auf die Selbstständigkeit 
auch die Ausbilder- und die Unternehmerprüfung. Die Prüfung wird von der 
Meisterprüfungsstelle der Wirtschaftskammer Wien abgenommen. Nur nach Absolvierung 
aller 5 Kursmodule und der erfolgreichen Prüfung kann das Meisterprüfungszeugnis 
ausgestellt werden. Info: www.wko.at/wien/meister 
 
Inhalte der Ausbildung 
Im Vorbereitungslehrgang auf die Tischlermeisterprüfung am WIFI Wien werden die 
Teilnehmer/-innen, mit Lehrabschlussprüfung und Berufserfahrung, auf die praktische und 
theoretische Prüfung vorbereitet. Im fachpraktischen und theoretischen Unterricht wird die 
gesamte Bandbreite holzhandwerklicher Fertigungsmethoden unterrichtet. Schwerpunkte 
werden auf die gesamte Durchführung von Kundenaufträgen bis hin zur fachgerechten 
Ausführung von spezifischen Aufgabenstellungen, Problemlösungskompetenz und den 
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richtigen Einsatz von Werkstoffen und Techniken gelegt. Konstruktionslehre, Entwurf- und 
Perspektivenzeichnen, Stilkunde und Formenlehre stehen ebenso auf dem Lehrplan wie 
Fachkalkulationen und –rechnen sowie Design und CND-Praxis. Die Fähigkeit zu 
Selbstorganisation, Teamfähigkeit und systematischem Denken sind jene 
Schlüsselqualifikationen, die von den angehenden Meistern in ihrem beruflichen 
Handlungsfeld erwartet werden. Daher werden auch Lehr- und Lernformen eingesetzt, die 
vermehrt auf die Eigenaktivität und das unternehmerische Verständnis der 
Lehrgangsteilnehmer/-innen abzielen. Auch die Begründung eines fachlichen Netzwerks 
sowie das Engagement für die Demonstration der Österreichischen Tischler-Qualität ist 
dem Lehrgangsleiter ein Anliegen. Er motiviert in jedem Jahrgang neue Talente, sich bei 
Wettbewerben zu beteiligen. „Hier konnten wir in den letzten Jahren mit tollen 
Werkstücken große Erfolge einfahren“, so Hrabe.  
 
Hinweis: Am 28.08.2015 (18.00 bis 20.00 Uhr) bietet das WIFI Wien  für alle Interessenten 
eine kostenlose Informationsveranstaltung zu den Vorbereitungslehrgängen für Tischlermeister/-
innen an. Info unter www.wifiwien.at/80273015 
 
Bild honorarfrei zur Verfügung gestellt – © WIFI Wien/Johann Plach  
 

 
Bildtext: WIFI Wien Lehrgangsleiter der Tischlermeister-Vorbereitungslehrgänge Dir. Ing. Christoph 
Hrabe (ganz li.) und Wiener LIM KommR Johann Burgstaller (ganz re.) mit den 10 Tischlermeister/-innen 
des Jahrgangs 2015.  
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